
 
VfL im Web nicht auf Tauchstation  
Schönste Internetseite gekürt  
 
 
saf Lüneburg. Ihr Sport heißt Tauchen, doch ihr Internet-Auftritt geht 
im World Wide Web wahrlich nicht unter. Die Tauchabteilung des VfL 
Lüneburg hat die schönste Internet-Seite des Lüneburger Sports zu 
bieten. Mit 119 Punkten ließen die Wassersportler bei der Bewertung 
durch fünf Internet-Experten die zweitplatzierten Funny Skippers des 
MTV Treubund (100) weit hinter sich.  

Anke Meyer aus Eitzen I ist für die Gestaltung der VfL-Seite zuständig, 
Student Axel Krakau für die Technik. "Wir aktualisieren immer, wenn 
etwas Neues anliegt", betont Anke Meyer, die selbst auch begeistert 
taucht und ihre Brötchen als Graphikerin verdient.  

Das sieht man der Webseite auch an: Meerestiere mit hübschen 
Animationen weisen den Weg durch das sehr übersichtlich sortierte 
Angebot, ein dezentes Dunkelblau dominiert den Auftritt. Vorstellung 
des Tauchens, Termine, Aktivitäten, eine große Bildergalerie - viel 
mehr ist nicht nötig für gelungene Seiten. 

Die Jury bestand aus Jens Heitsch (KSB Lüneburg), Elena Gulli (LZ-
Internetredaktion), Dirk Inderbieten (Firma Bitbox), Tung Nguyen (Scrab-Jugendseitenredaktion) und Matthias Noack 
(Hochschulsport). Die VfL-Taucher landeten bei allen fünf Jurymitgliedern auf einem der ersten drei Plätze und erhielten 
letztlich Höchstnoten in allen drei Kategorien: Inhalt, Layout und Originalität.  

Auf den Plätzen zwei bis vier - den gab's wegen Punktgleichheit doppelt - finden sich vier Seiten, die am Ende nur drei Punkte 
auseinander lagen: 

2. www.funny-skippers.de 

Die Rope Skippers des MTV Treubund stellen sich und ihre Sportart sehr übersichtlich und aktuell in Text und Bild vor - 
inklusive Auftritt beim "Feuerwerk der Turnkunst" vor mehreren tausend Zuschauern. 

3. www.ldv-ev.de 

Darts werden nicht nur in England geworfen, sondern auch in vielen hiesigen Kneipen - hier ist der eindrucksvolle Beweis für 
die rege Turnier- und Ligenszene.  

4. www.hauptsachewelle.de 

Bernd Emmerich beweist, dass Surfen (selbstredend nicht im Netz, sondern auf dem Wasser) selbst auf der Nordsee am 2. 
Weihnachtstag rockt.  

4. www.curling-team.de 

Sieben Beachbasketball spielende Mädels, die sich den Namen Curling-Team verpasst haben, um die Gegner in die Irre zu 
führen . . . Auch der Rest der Seite sieht chic aus und ist vor allem nicht ernst gemeint.  

 

 

 
Freundliche Farben, klarer Aufbau: die Webseiten der 
VfL-Taucher überzeugten die Jury. Foto: nh 
 

 


